
Berichte aus der Augsburger 

'ErinnerungsWerkstatt 

zum Gedenken an die Opfer 

des NS-Staats 

Auschwitz ist zum Symbol für d ie Schoa, den mill io­

nenfachen Mord an den europäischen Juden, und den 

Porajmos, den Mord an den Volksgruppen der- Sinti 

und Roma durch die Nationalsozialisten geworden. 

Vor 75 Jahren, am 27. Janua r- 1945, befreite die Rote 

Armee das Vern ichtungslager. Dieser Tag ist zu einem 

festen Datum in der Erinnerungskult ur an den Holo­

caust geworden. 1996 wurde er von den Vereinten 

Nationen zum off iziellen Gedenktag für d ie Opfer des 

Nationa lsozialism us erklärt. 

Bei der Gedenkveranstalt ung werden Schülerinnen 

und Schüler sowie lokale Init iativen an Augsburger 

Opfer des NS-Regimes erinnern und deren Biograph ien 

vorstel len. 

Im Anschluss an die Veransta lt ung werden, im 

Gedenkraum für die Augsburger Opfer des Holocaust , 

im Erdgeschoss des Rathauses Blumen niedergelegt. 

Wir laden Sie herz lich ein, an der Gedenkfeier tei l­

zunehmen! 

Die Veranstalt ung der Stadt Augsburg und der ErinnerungsWerkst att 

findet in Kooperation m it der Israelitischen Kultusgemeinde Schwaben­

Augsburg, dem JMAS, dem lnitiat ivkreis Stolpersteine für Augsburg 

und Umgebung, dem Evangelischen Forum Annahof , dem WN-BdA -
Kre isvereinigung Augsburg, dem Regionalverband Deutscher Sint i & 

Roma Augsburg-Schwaben, Gegen Vergessen - Für Demokratie u_a_ statt 

~ augsburg.de/erinnerungszeichen 
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